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        „Viel besser könnte es hier „Viel besser könnte es hier „Viel besser könnte es hier „Viel besser könnte es hier kaum kaum kaum kaum 

sein“sein“sein“sein“    
                        FSV Bad Kreuznach und 138 Teams aus ganz Deutschland sorgten für reibungslosen Ablauf des NahetalFSV Bad Kreuznach und 138 Teams aus ganz Deutschland sorgten für reibungslosen Ablauf des NahetalFSV Bad Kreuznach und 138 Teams aus ganz Deutschland sorgten für reibungslosen Ablauf des NahetalFSV Bad Kreuznach und 138 Teams aus ganz Deutschland sorgten für reibungslosen Ablauf des Nahetal----    

TurniersTurniersTurniersTurniers    
    

Für den FSV 06 Bad Kreuznach, Für den FSV 06 Bad Kreuznach, Für den FSV 06 Bad Kreuznach, Für den FSV 06 Bad Kreuznach, 

den Veranstalter des Nahetalden Veranstalter des Nahetalden Veranstalter des Nahetalden Veranstalter des Nahetal----    

Turnier der FußballTurnier der FußballTurnier der FußballTurnier der Fußball----    Junioren, Junioren, Junioren, Junioren, 

hätten die Pfingsttage kaum hätten die Pfingsttage kaum hätten die Pfingsttage kaum hätten die Pfingsttage kaum 

besser verlaufen können. besser verlaufen können. besser verlaufen können. besser verlaufen können.     Bei Bei Bei Bei 

herrlichem Wetter gelang es herrlichem Wetter gelang es herrlichem Wetter gelang es herrlichem Wetter gelang es 

den Bad Kreuznachern ein den Bad Kreuznachern ein den Bad Kreuznachern ein den Bad Kreuznachern ein 

nahezu reibungsloser Ablauf nahezu reibungsloser Ablauf nahezu reibungsloser Ablauf nahezu reibungsloser Ablauf 

mit 138 Jugendmit 138 Jugendmit 138 Jugendmit 138 Jugend----    MannschaftMannschaftMannschaftMannschaften en en en 

wieder bestens bewieder bestens bewieder bestens bewieder bestens besetzten setzten setzten setzten 

Turniers.Turniers.Turniers.Turniers.    
    

Von Marco Plein. 

 

Viel besser hätte das Turnier 

2008 für den kleinen 

Fußballverein FSV 06 Bad 

Kreuznach nicht laufen 

können. 138 Teams rannten, 

kämpften und schossen vier 

Tage im Salinental, was das 

Zeug hielt. „Wir hatten hier 

eine prächtige Stimmung“, 

sagte FSV-Geschäftsführer 

Günter Hebert. 

„Das Turnier ist noch viel 

besser gelaufen als im 

Vorjahr“, ergänzte der FSV-

Vorsitzende K. H. Delaveaux. 

Durchweg spannende Spiele, 

wenig haushohe einseitige 

Kantersiege, von der 

sportlichen Seite her waren 

die Veranstalter 

hochzufrieden. 

Auch vom Drumherum 

konnten die Besucher nur 

angetan sein-  die meis- 

ten der von weit weg angereisten 

Teams nutzten das Turnier für 

einen Familienurlaub in Bad 

Kreuznach, „Ich glaube, wir haben 

eine gute Werbung für unsere 

Stadt gemacht“ meinte Günter 

Hebert. 

„Bei uns sind wieder zig 

Elternpaare dabei. Das Turnier ist 

eine herrliche Abwechslung“, 

meinte Dieter Müller, E- 

Juniorentrainer der Sportfreunde 

Nievenheim. Die Westfalen kamen 

zum zweiten Mal zum 

Pfingstturnier und weiter meinte 

er, „ Super Anlage, super 

Organisation, viel besser könnte 

es hier kaum sein“. 

„Rundum perfekt. Wir könnten 

glücklicher kaum sein“ meinte 

Delaveaux zum Turnier. Im 

Vorfeld hatten die nur wenigen 

Mitglieder des FSV ganz schön 

gezittert, schließlich war die 

Organisation des Turniers für sie 

ja die reinste Mammutaufgabe 

So wurden zum Beispiel am 

Samstag, Sonntag und Montag in 

der Summe knapp 1200 selbst 

zubereitete Frühstücks-Portionen 

verputzt. Da der Verein, vor allem 

aufgrund der immens vielen ver-

kauften Getränke, auch 2008 

wieder ein Plus erwirtschaftet hat, 

steht dem Cup 2009 wohl nichts 

im Wege. „Wir stecken das Geld in 

unsere Jugend“, sagte 

Schatzmeister Andreas Jost. 

 
Neue Bad Kreuznacher vom 14.Mai 

2008 

Großer Erfolg 
Ein großer Erfolg war das Nahetal- 
Turnier der Fußball- Junioren, das der 
FSV Bad Kreuznach zum zweiten Male 
im Salinental austrug. Die 
Nachfolgeveranstaltung des 
traditionsreichen Pfingstturniers kam bei 
allen Teilnehmern sehr gut an, was 
einige organisatorische Probleme 
aufgrund kurzfristiger Absagen schnell 
vergessen ließ. Zum Gelingen trug auch 
das herrliche Wetter bei. An allen 
Turnier 
tagen wurden die Teilnehmer von der 
Sonne verwöhnt, sodass auf allen 
Spielfeldern beste Bedingungen 
gegeben waren. In den sechs 
Altersklassen von der F- bis zur A- 
Jugend und dem zum zweiten Male 
ausgetragene Turnier der weiblichen B- 
Juniorinnen waren insgesamt 138 
Mannschaften aktiv. Die hatten Spaß, 
nicht nur auf dem Platz, sondern auch 
das umfangreiche Rahmenprogramm  
mit der 
Schussgeschwindigkeitsmessanlage, 
einem Street Soccer-Käfig oder der 
Riesenrutschbahn dem Space-Shuttle. 

 


